





-
e

T R RN S =

& Y‘ -
=

SEmandliche

Seipreibung

Des

%lm 0. Mary Monathd 1743,
pon Denen Konighdy - Hungarifely-

~und Boheimifchen 1iber die vhnteit

Braunay geftandenc Chur-Bayeri:
fihe Trouppen exfochtenen oll
fommenen Siegs.

- Gt Hah_besy Jirager @gemp(m

mmmﬂmm . 4\
ONICRAVIANA/ (€ (L 3







Achdemme ded en Chef commandirenden Prinsien Carl

2 von Lothringen Durchlendht an die big in die evffe

Tage Ddiefed Monathd anvod) in ihren Bifherigen

AinterzStationen geffandene NRegimenter die Or-

dres ausgeftellet, dafi felbe den 6. hujus in dasd auds

gefehene Lager bey Sriefbach jufommen vicen follen; So if

folches auch, ehe man ed vermuthet, und da die Negimenter felbfF

nicht getwuft, tie fie jufommen fommen, fo fort yu Werck ges

geftellet, und an befaatem Tag dasd beftimmee Cager bejogen wors

pen. ey Altheim jenfeits ves Junsd aber Haben hchftgedadt

©eine Durchlendyt unter Commando Ded Generald pon der Ca-

valleric @rafens von Hohen-Embs ¢in Oblervations- Corpo s
vief gelafien.

©o bald nun das Lager bey Sriefbach begogen twordest, Habess
Seine Durchleudht unter der Direction des Feld:Marfchall-Licu-
tenancg von Bevnlaw und OOrift 2 Feld » Wachtmeifterd Grafens
pon Nadasdy ein Detachement nacher Plavebivdhen abgefchicket,
mit Befehl, den davinnen befindlichen Pavthey-Ganger La Croix
mit allen feinen Leuthen, o ed mdglidh, aufjubebens Ielches
pann auch ghicflich ju Ievck gerichtet, und nach einiger Refiftenz
gedachter La Croix mit allen feinen Officierd und &emeinen (fo
pufammen s Pferd und ju Fup ohngefehr g00. Mann auss
machen,) was darvon nidye geblieben ,ju Kriegds Sefangenen ges
madyt svorden.

. Diefer glucfliche Streidh wave don fo'guter WitcPung, baf
bie Svangofen, fo Eggenfelven Bef;%et gehalten, foldhes foaéc@
& abin-




abandoniret, und iGr allbovter gehabted Magazin Son Heww und
‘Stroh, nebft 50. Krancfen, surick gelofien s -~ Wie dann aud)
die unweit daroon ju ThHam geftandene gwey Franjofifche Regis
menter denen Gggenfeldern in der Flucht gefolget, und, fo viel
man veenommen, fich gegen Sanghofen und Dinckelfing an bdie

SSfer gesogen Haben.

Hievauf Haben Seine Durchlencht Devo Haupt AugenmercE
geaen Braunau, und um dad denen cingeFommenen Nachrichten
su folge bey Simbach, unter-dem Commando pes General Mi-
nuzzi, {ih) verfammicte BDaperifche Corpo Uber den Haufen ju
foerffen , gevichtet.  Su diefem €nd Haben hochiEs Diefelbe den
Shiuf gefaffet , den 8. aufyubrechen und bdahin ju marchiren,
feond auch denfelben Tag yu Aehring angelanget, fo dann FTagsd
davauf gegen BVraunau fort marchiret, di¢ Avant-Garde, bes
ftehend in 2000, Pferden und xg9. Grenadier - Compagniern,
Jourbe unter dem Feloz Marfehall 2 Licutenant Frepheren  von
Berlichingen mit dem Obrifts Felos Lachtmeifter Plag , Obris
ften Thievheim, einem Obrifts Licucenant und 2. Obriftz Wad)fs
meifters mit dem Befebl vovaus gefthicket; die aufier Braunau
fiegende , mit doppelter Werpallifadirung und Sturm s Peilevn,
nebft einem guten ©raben , verfebene Kivchen su Celach angus
greiffern, und, fo e8 moglich, mit frrmender Hand hinweg
nehmen.  Man it oudh ju BVollsiehung diefer Ordres witwetlich
s ercE gegangen;  Jachdem man aber gedachte Kivchen fo
gut verfhanget, und die Jugange mit abgehauenen Bawmen
veclegter gefunden, der Feind auch alldbovten eine offene Com-
munication mit dem €ager und der Stadt gehabt , mithin fich
dafelbft mehe und mehr vevftarcet, folglich diefe Schans, ohne
Berluft vieles BVolcks, mit Q@turm miche evobert werben Fdnnens
So hat man 4. Felo » Stiwck Herbep bringen laffen , - und dars
durch die Feinde gesoungen, daf fich die iibrig geblicbene Byefns
gung pr. 280. Sopfie su Svicgs Sefangencn ergeben,
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B gleicher Seit haben mehr HHDF 7 ernannt ves! ‘commandi-
venden Pringen Durchlencht su Attaquivung ded feindlihen Sas
gers hre Anftalten gemacht, Diefed wave hinter &imbadh, und
Batte einen breiten und giemlich Hohen Sraben, in melchem ein Fleis
nes Waffer fliefiet, und Movafte wadbet, mithin ohne Britcken
nidht yu pafliven gewefen, jum Bruftwehy pov fidhy, und ware
fibrigens fo ficuiret, und fo wohl verfehen, daf fhrwerlich jes
mablen ein vovtheilhafitered Lager gefehen worden;  Man hat
soar immer getvachtet, grad an den Feind uber den Graben ju
Formmeny  ©a {ich aber die ObhnmdglickEeit in den Weg geles
get:  So haben Seine Durchlencht den Enefehlug gefaffet, den
General Beclichingen auf befhiverfame Umivege yu detachirer,
um die Anhdhe auf dev vechten Seiten i1 occupiren, weldesd vies
fe Seit und Mihe gefoftet, und man dahero faft nicht geglaubet,
noch diefen Tag an den Feind ju Fommen, An die unter Com-
mando jefit Befagten Generalen geftandene Cavallerie hat fich der
General - Major Plag mit 9. Grenadier - Compagnien angefens
get , den O6riff von Thierheim Hingegen Haben Seine Durchs
feucht mit 6. Grenadier -Compagnien und 150. Croatenn in eine
Mmuble lincker Hond gegen den Feind poftiret, auch den Feloz
Marfehall 2 Lieutenant St. Ignon mit einem Corps Cavallerie und
2. Grenadier - Compagnien auftoertd gegen ben General Bers
lichingen geftellet, und die unter dem General Nadasdy geftandes
ne Hufaren (welche von cbiger Expedition noch gur rechten Seit
Bey der Armée angefommen) in groey Corpo abgetheilet. ©Oas
Crfte BHat fich in der Gegend, o der General St. Ignon geftans
ben, gefetiet, aud) noch teiterd gegen den General Verliching
gen gegogen, das Andere aber bat fich mehr jue lindFen Hand
Hevunter in den Graben pofliret; 1nd da ingwifchen offt » ges
bachter General Berlichingen auf den feindlichen Anbhdhen jum
Worfthein geFommen;-  So hat der General Nadasdy den Gras
Ben milhfam nibevftiegen. Der Feind twolte ihn fofort angreis
f?": und repoufiven, allein, toeilen der General Bevlichingen avan-
cuef, und Nadasdy dem Feind 5u(gleid) Wit feinen siep Divilio-
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et dovts und i bie Flanqve gefallen ;3 Sp urde - derfelbe
fofort 0dllig in die Fludt gefchlagen, weldhe unter anderen aud
dadurch befdrdert morden , sveilen die von dbed - commandirens
Den Durchleucht den Graben ju pafliven beorderte drey Infante-
ric-Regimenter folchen uberfticaen, und dem Feind auf den Leip
gegangen.  Der Obrifte Graf Thierheim Har die Alichrige feinds
fithe Infanteric aus feiner Defegten Mithle durch das Fleine Feus
e ftavct incommodiret. - Hiernddft Hat die gange Armée pen
Graben in einer Halben Stunde ju pafliven  Gelegenheit gefuns
den, und fich andever Seitd wieder geftellet.  Der in per Mihl
poraus geftandene Obrifte Thierheim Hat den Fitchtigen Feind
big auf die Britcfen vor Braunau verfolget, dahero e8 bdany
ouch gefchehen, daf man in der Stadt gefurdhtet, bdaf bdie Kby
niglidysHungarifchz und Boheimifchen Trouppen mit in die Stadt
eindringen diifften, um ¢ben deswegen Hat der Feind das grofs
fe Thov gefpervet, und nur dad Cinlof 2 ThHinl denen Seinigen
offen gelafjen,

Die brige Kdniglich-Hungarifehund Bdheimifche Trouppen
Haben indeffen den Feind von dev newsoccupirten Anhdhe big in
die Tiefe an die BriicFen umyingelt , und verfchiedene Officiers
und Semeine theils getddeer, theild blefliret, theild ju Kriegss
Gsefangenen  gemadht, :

&3 pat gwar Anfangd noch vieled von der Feindlidhen Caval-
lerie und Infanterie in die Stadt ju Eommen, dag Glirck gehabt s
Nachgehendsd aber, da man unfever Seitd su nabe an den Feind
aefommen , und vorhin befagtermagen dag grofie Thor aus Furcht
perfpervet worden; o fepnd von dem General Berlichingen
eine Menge der Feinben in Den Snn gefprenget worden. Da
¢8 dann nidht anderft evfolgen fo{"lelt{ ald daf die mefhrfte dars
von, fo wohl Cavalleric , al8 Infanterie in dem Fluf elendiglich
evfouffen miffen.  ©ev General Nadasdy at guf bder Seiten
gegen vl den flnchrigen Semd bis in die fpdte Facht bevro;;
9




get; viele niedergehouen, und viele Gefangene eingebracht,
Summa, bdiefes ganye feindliche Corpo- ift unter Bepfiand bed
Allmachtigen SOtted totaliter aud dem Feld gefchlagen, dad
feindliche Lager, die Fefd 2 Artillerie, und verfchiedene Eftandar-
ten cvobert , und cin volifommener &ieg erfodhten soordern,
©en Vevlnft, fo dee Feind hierbey gelittest, Hat man jwar bey
Abgang ded General Luchefe nody nidt fo eigentlich wifjen Edne
nien, weilen noch imnier verlauffene und overfprengte Leute einges
Bradht werderr, dodh witd felber jiwifchen Todten, Gefangenest,
unv ecfoffenen tiber 4000. Mann gefchager.  Unter denen Ses
fangenen ift der commandirende General Minuzzi felbft, danm
nebft vevfchiedenen Staabsd 7 und andeven Officiern , die Gene-
ral Prepfing und Sabrieli, wovon der lebtere fehr ftarcE im &es
fiht blefliret sworden,  Wasd von feindlidhen Trouppen mit
ver Flucht davoon su Eormmen dad Glick gehabt, diefed fanget
jedo an, ungemein ftavcE ausjureiferr, und vasd in der Action
noch dargugefomiene Hefifche Cavallerie-Neginment, du Roy ges
uannt, folle nady Yusfage ved gefangenen Obriften  totali
ter ruiniret fepn.

Der Verluft anf Kdniglich-Hungavifchand Bdheimifchey Seis
ten beftehet nuy in 2. Lieutenancs pon dev Cavallerie, 2, Licute-
nanes von der Infanterie, einem Fahndrich, und etwas 062
100. Gemeinen. Die fammtliche Generaliedt , (worunter dem
FelosMavfchall-Licucenane Kdnigdegg ¢in Pferd unterm Leibe
tod  gefchoffen,) wie auch alle Officiers und Gemeine haben fich

- burd) ifre Bravoure und DienftEifer difinguiret, _infonderheit

abev die Generals “Bevlichingen , Luchele ‘und Serbelloni pielers
Valor Bejeuget , ouch die: Recroutess und neue Sente fich tapffer

- eetviefen, und dasd ihrige gethan.

_ Obnfeerr des Champ de Battaille Hat fich. aud) ein feinb,
lih befestes Scblof, Stubenberg - genannt, gefunden  felches
b8 commandirgnden Pringen Durchlencht dwieh den Gencral
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okialilath aieaquiren, und tach einer havtnacigen Refiftenz Bira
mweg nehien laffen.  Die davinnen ibrig geblicbene Garnifon,
Beftehend i 180. Kdpfen, Hat fich ju Kviegd s Gefangenen evs

Qe jenfeitd bes Innsd geblicbenent General Hohen s Embs,
Baben gwar Jhro Durchlendht fogleich nady gliicklich - vollbradys
ter Action von den Champ de Batcaille die Ordres gugefchicFet,
vbilig anfodartd nnd vor Braunaw ju vicken, um den dahin ges
fliidyteten Feind Die weiteve Paflage ju fperven, & Hat audh
$u dem Enbe Dden General Barangay mit 800, Hufaren und fo
otel Croaten noch in der Nadht vorwaves su vircken commandi-
vet, welcher dann atich das Clofier NRanghofen occupiret ; Weil
abev Diefed nidht ehender ald nach Mitternadt vollzogen werden
founen 3 o hat der nacher Braunau geflitdytete wenige Reft
per feindlichen Cavalleric nod) vov Mitternacht ju echappiren,
und Nanghofen vorbey gegen Burghaufen ju marchiren dasd
Gslick gehabt.  Der Uberveft bed gefblagenen feindlichen Cor-
po ift annodh in BVraunau , und vermuthlich von bder fibrigen .

feindlicdhen Armée durd) das $Hobhen 2 Embfifhe Corpo abges
fehmitten, und folle davinnen an denen ecforderlichen Sep
bensaMitteln soiwcklich Roth leiden.

e AR
NS

v Wi
/il 20

7



B Halle
654 944

T

U
(

I







| ‘ff'J:FérB‘kért‘es#1 3' ;

%mﬁanbltd)e

%cfc@mﬁnug

: e v
a[m 0. May Monaths 1743,
pon denen Koniglic - Hungavifily-
und Bifeimifchen uber die ohniveit
Braunan geffandene Char-Bayeti-

fehe Trouppen exfochtenen nou
fommencn Siegs.

@ebmcft na%t}ggg Ggemplqt

BIBLTOTHECA /m GLie )
’ON’ILIMAVIAN\/ ‘;;-!;*




	Umständliche Beschreibung Des Am 9. May-Monaths 1743. von denen Königlich-Hungarisch- und Böheimischen über die ohnweit Braunau gestandene Chur-Bayerische Trouppen erfochtenen vollkommenen Siegs
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Leerseite]

	Abschnitt
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]

	Rückdeckel
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Colorchecker]



